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tionen den Kegelberg hinauf an den Schlund zu gelangen und auch in
diesem Zeitraum den Rückweg zu gewinnen. Ich ratschlagte hierüber mit
den Führern unter einem überhängenden Felsen der Somma, wo wir,
in Sicherheit gelagert, uns an den mitgebrachten Vorräten erquickten.
Der jüngere getraute sich, das Wagestück mit mir zu bestehen; unsere
Hutköpfe fütterten wir mit leinenen und seidenen Tüchern; wir stellten
uns bereit, die Stäbe in der Hand, ich seinen Gürtel fassend.

Noch klapperten die kleinen Steine um uns herum, noch rieselte die
Asche, als der rüstige Jüngling mich schon über das glühende Geröll
hinaufriß. Hier standen wir an dem ungeheuren Rachen, dessen Rauch
eine leise Luft von uns ablenkte, aber zugleich das Innere des Schlundes
verhüllte, der ringsum aus tausend Ritzen dampfte. Durch einen Zwischen¬
raum des Qualmes erblickte man hie und da geborstene Felsenwände.
Der Anblick war weder unterrichtend, noch erfreulich; aber eben deswegen,
weil man nichts sah, verweilte man, um etwas heraus zu sehen. Das
ruhige Zählen war versäumt, wir standen auf einem scharfen Rande vor
dem ungeheuern Abgrund. Auf einmal erscholl der Donner, die furcht¬
bare Ladung flog an uns vorbei, wir duckten uns unwillkürlich, als wenn
uns das vor den niederstürzenden Massen gerettet hätte; die kleineren
Steine klapperten schon, und wir, ohne zu bedenken, daß wir abermals
eine Pause vor uns hatten, froh, die Gefahr überstanden zu haben, kamen
mit der noch rieselnden Asche am Fuße des Kegels an. Hüte und Schul¬
tern genugsam eingeäschert.

Von Tischbein aufs freundlichste empfangen, gescholten und erquickt,
konnte ich nun den älteren und neueren Laven eine besondere Aufmerk-

 samkeit widmen. Der betagte Führer wußte genau die Jahrgänge zu be¬
zeichnen. Ältere waren schon mit Asche bedeckt und ausgeglichen; neuere,
besonders die langsam geflossenen, boten einen seltsamen Anblick, denn
indem sie, fortschleichend, die aus ihrer Oberfläche erstarrten Massen eine
Zeitlang mit sich hinschleppen, so muß es doch begegnen, daß diese von
Zeit zu Zeit stocken, aber, von den Glutströmen noch fortbewegt, über¬
einander geschoben, wunderbar zackig erstarrt verharren, seltsamer als im
ähnlichen Fall die übereinander getriebenen Eisschollen. Unter diesem
geschmolzenen, wüsten Wesen fanden sich auch große Blöcke, welche, ange¬
schlagen, aus dem frischen Bruch einer Urgebirgsart völlig ähnlich sehen.
Die Führer behaupteten, es seien alte Laven des tiefsten Grundes, welche
der Berg manchmal auswerfe.
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